
 

 



Geschätzte Bevölkerung von Frohsdorf! 
Als Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Frohsdorf möchte ich Ih-
nen einen kurzen Einblick über unser abgelaufenes Arbeitsjahr geben.  
Es war ein aufgabenreiches Jahr. Die Einsätze sind auf ein Vielfaches 
gestiegen. Durch die gute Zusammenarbeit der Feuerwehren in unserer 
Gemeinde konnten größere Schäden verhindert werden 
   - beim Sturm „Paula“ zu Jahresbeginn 

- beim Hochwasser in Ofenbach 
- bei den rätselhaften Bränden in Lanzenkirchen. 

Ich möchte mich bei Ihnen, werte Bevölkerung von Frohsdorf, sowie 
den ansässigen Firmen und Gönnern für die großzügige Unterstützung bei der Haussammlung 
für unser neues Einsatzfahrzeug bedanken. Ein Dankeschön auch an Herrn Bürgermeister 
Rudolf Nitschmann und Vizebürgermeister Martin Gruber sowie den zuständigen Herren der 
Gemeindevertretung für den reibungslosen Ablauf der Finanzierung.  
Unseren neuen RLF konnten wir am 19.11.2008 übernehmen. Für mich war es eine große 
Freude, unter so reger Beteiligung der Bevölkerung und interessierten Freunden vor dem Feu-
erwehrhaus erwartet zu werden. Danke bei Frau Margit Giefing für die Übernahme der Paten-
schaft. Die offizielle Einweihung findet bei unserer traditionellen Florianifeier am 03. Mai 
2009 am Schlossplatz statt. Dass diese große Anschaffung so reibungslos durchgeführt wer-
den konnte, ist für mich und unsere gesamte Mannschaft ein großer Erfolg. 
 
Mit kameradschaftlichen Grüßen 
 
Christian Woltran 
KOMMANDANT 
 
 
Mit dem Jahresrückblick der FF Frohsdorf hoffe ich, Ihnen auch heuer wieder einen Einblick 
in die vielfältigen Tätigkeiten einer Feuerwehr gegeben zu haben. 
Die Freiwillige Feuerwehr Frohsdorf besteht aus 56 aktiven Feuerwehrmitgliedern, 10 Reser-
visten und 387 unterstützenden Mitgliedern. 
Im abgelaufenen Arbeitsjahr rückten wir zu 7 Brandeinsätzen, 12 Brandsicherheitswachen 
und 37 Technischen Einsätzen aus. Wir nahmen an drei Feuerwehrleistungsbewerben und 
einem Atemschutzleistungsbewerb, der Ausbildungsprüfung Technische Hilfeleistung und 
Atemschutz teil, absolvierten 113 Übungen und Schulungen, besuchten 8 Feldmessen in und 
um unsere Gemeinde, richteten eine Blutspendeaktion aus und trafen uns zu 37 Dienstbespre-
chungen, 10 Monatsversammlungen und 6 Chargensitzungen, u.v.m. 
Noch eine letzte Statistik: 
Wir verfügen zurzeit über folgenden Fuhrpark: Rüst Lösch Fahrzeug 2400 Liter (RLF A 
2400)- Baujahr 2008, Klein Lösch Fahrzeug (KLF) - Baujahr 1989, Klein Rüst Fahrzeug 
(KRF - B)- Baujahr 1983, Mercedes Benz Sprinter mit dem Aufbau eines Hubsteigers, Bau-
jahr 2000, eine Abschleppachse und einen PKW Anhänger. 
Insgesamt leisteten wir im Jahr 2008, 10.061  freiwillige Arbeitsstunden in und um das  
Feuerwehrwesen. 

Ferdinand Riegler, V 
Leiter des Verwaltungsdienstes 

 
 
 
 

 

Werden sie Mitglied in der FF Frohsdorf  
Die Freiwillige Feuerwehr Frohsdorf ersucht interessierte Burschen und Mädchen ab dem 15. Lebensjahr, sowie 
Männer und Frauen zum Eintritt in die Feuerwehr. Sollte Interesse vorhanden sein, so kann nach Absprache mit dem 
Kommando Einblick in das Feuerwehrwesen gewährt werden. Anmeldungen bei Kommandant OBI Woltran Chris-
tian ( � 06767514458) oder einem ihnen bekannten Feuerwehrkameraden. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Jänner 2008 

Auf Grund der "Tagesbereitschaft" mit der Freiwilligen Feuerwehr 
Klein Wolkersdorf wurden wir zu einem Technischem Einsatz auf der 
Art-Kreuzung gerufen. Bei der Kreuzung waren zwei PKW's zusam-
mengefahren. Die vier leicht verletzten Personen wurden bis zum Ein-
treffen der Rettung von den Feuerwehrkameraden versorgt. Erst nach 
Freigabe der verunfallten Fahrzeuge durch die Polizei wurden diese auf 
einem sicheren Parkplatz abgestellt und die Fahrbahn gereinigt. Die FF 
Frohsdorf rückte mit dem Tank Lösch Fahrzeug, dem RÜST, der Ab-
schleppachse und 11 Mann aus. 

 

 

Verkehrsunfall auf der Art-Kreuzung 

Frau Maria Swoboda, unsere "Fahnenpatin", feierte ihren Geburtstag. 
So durften wir ihr zu ihrem Jubeltag herzlich gratulieren und ein wenig 
mit ihr feiern. Auch wollen wir uns bedanken, denn sie unterstützt auch 
unterm Jahr immer wieder unsere Feuerwehr.  

 

Patin Maria Swoboda feiert Geburtstag 

Volles Haus am Feuerwehrball 

Kommandant HBI Christian Woltran und Komiteeobmann LM Jürgen Watzek konnten beim 
heurigen Feuerwehrball über 210 Gäste, darunter Bürgermeister Rudolf Nitschmann, Vertreter 
der im Gemeinderat vertretenen Parteien, Feuerwehrkameraden aus den Katastral- und umlie-
genden Gemeinden und viele Ehrengäste begrüßen. Besonders freuten wir uns über Gäste aus 
den Feuerwehren von Wr.Neustadt und Wiener Neudorf. Bereits zum achten Mal, unterhielt die 
Musikgruppe "the Lions" mit ihrem abwechslungsreichen Programm, vom "Cha Cha Cha" bis 
zum "Boarischen", die Ballgäste bis in den frühen Morgen. 

Danke für die großzügige Spende 

Ein herzliches Dankeschön für die überaus großzügige Geldspende! 
Der Reinerlös der "Vorsilvesterfeier der Rosentaler" wurde am Feuer-
wehrball vom Geschäftsführer der Fa. reginaplaza, Herr Ernst Tanzler 
und Manfred Grimm, dem Kommandanten der Feuierwehr HBI 
Woltran Christian übergeben. Mit dieser Geldspende können auch im 
heurigen Jahr wieder unsere neu hinzugekommenen jungen Feuer-
wehrkameraden für den Einsatz eingekleidet werden. 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gleich nach dem Feuerwehrball, richtete starker Sturm gesaltige Schä-
den in unserem Gemeindegebiet an. Bäume wurden entwurzelt, Dach-
ziegel abgetragen und auch Stromleitungen beschädigt. Die Feuerweh-
ren und Mitarbeiter der EVN standen im Dauereinsatz, um die Schäden 
zu beseitigen und die teilweise für Stunden unterbrochene Stromver-
sorgung wieder herzustellen. Gott sei Dank kamen keine Menschen zu 
Schaden. 

 

Gewaltige Sturmschäden in Lanzenkirchen 

Am frühen Morgen des 30.01.,wurden wir per SMS Alarmierung von 
der Feuerwehrzentrale in Wr. Neustadt zu einem Verkehrsunfall auf 
der Art-Kreuzung gerufen. Der PKW hat das gemauerte Fundament bei 
der Familie Preineder überfahren und wurde von einem Baum ge-
stoppt. Die Kameraden der FF Klein Wolkersdorf waren schon vor Ort. 
Wir übernahmen das Abschleppen des verunfallte Fahrzeuges. 

 

Auch beim 2. Lanzenkirchner Fasching waren wir live dabei. Als "The 
Flying Fire Fighters of Frohschdorf" konnten wir eine atemberaubende 
und Atemluft raubende Turnvorführung bieten. Die Kameraden Chris-
tian Woltran, Günter Lehnert, Johann Haller, Jürgen Watzek, Ewald 
Watzek, Peter Ilias, Manuel Gruber und Dominik Rodler boten eine 
perfekt inszenierte Show. Besonders gefreut hat es uns, dass wir an 
einem der Tage unseren Kameraden und Vizebürgermeister Martin 
Gruber überreden konnten mit zu turnen. In seiner Vertretung ist dann 
Michaela Trausmuth am anderen Tag für ihn eingesprungen  

Gleich zu Beginn des Jahres 2008 wurde die Fortbildung der Kameraden in unserer Feuerwehr 
vorangetrieben. Kamerad Haller Johann hatte seine Module absolvierte und den Lehrgang „Ab-
schluss Feuerwehrkommandant“ mit Erfolg bestanden. Kamerad Hans Peter Weiss besuchte 
den Lehrgang „Brände in Silos und Behältern“ und Kamerad Andreas Fenz den Fortbildungs-
lehrgang für den Sprengdienst. 

Fortbildung im Jänner 

 Februar 2008 

Wohnhausbrand in Katzelsdorf 

Per SMS und Sirenenalarm wurden wir zu einen Wohnhausbrand nach 
Katzelsdorf gerufen. Bei unserem Eintreffen standen der Eingangsbe-
reich sowie die nebenan liegenden Räumlichkeiten des Gebäudes in 
Vollbrand. Sofort wurde von den Einsatzkräften ein Innen- und Au-
ßenangriff durchgeführt. Unsere Feuerwehr rückte mit dem Tank-
Lösch-Fahrzeug, der Pumpe Frohsdorf und mit 9 Mann zum Einsatzort 
aus. 

 

Erneuter Verkehrsunfall auf der Art-Kreuzung 

Auch wir sind wieder mit dabei - beim 2. Lanzenkirchener Fasching 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bei der JMV konnte der Kommandant HBI Christian Woltran, neben Bgm. Rudolf 
Nitschmann, Vzbgm. Martin Gruber, die Vertreter der im Gemeinderat vertretenen Parteien, 
GR Karl Brandlhofer und Bundesrat Martin Preineder, sowie die Paten Maria Swoboda, Walter 
Dettmann  und Gundaccar Wurmbrand begrüßen. Es waren 42 Kameraden anwesend. Ganz 
besonders gedachten wir unserem verstorbenen Kameraden Edi Swoboda, der im Sommer 2007 
bei einem Motorradunfall ums Leben gekommen war. Neu in die Feuerwehr aufgenommen 
wurden Christoph Fingerlos, Johannes Schatzer, Daniel Woltran und Maximilian Wurmbrand. 
Auch wurden wieder einige Kameraden befördert: Kamerad Valentin Friedrich vom Probefeu-
erwehrmann zum Feuerwehrmann, die Kameraden Alois Oberger, Christian Ecker, Ewald 
Watzek und Stephan Fuchs vom Feuerwehrmann zum Oberfeuerwehrmann und Kamerad Jür-
gen Watzek vom Löschmeister zum Brandmeister. Nach dem Bericht des Kommandanten -- 
wir mussten im vergangenen Jahr zu 6 Brandeinsätzen, zu 8 Brandsicherheitswachen und 40 
technischen Einsätzen ausrücken -- gab jeder Sacharbeiter einen Tätigkeitsbericht über sein 
Aufgabengebiet. Für Weiterbildung wurden 1.315 Stunden, für Übungen und Leistungsprüfun-
gen 2.544 Stunden aufgewendet. Zählt man dann noch die Stunden des Zeug- und Fahrmeis-
ters, des Atemschutzes, des Nachrichtendienstes, des Feuerwehrmedizinischen Dienstes und 
diverser Arbeiten der übrigen Kameraden dazu, dann kommt man auf die stolze Leistung von 
8.932 freiwillige Stunden, die für unsere Bevölkerung geleistet wurden.  
In seiner Funktion als Unterabschnitts-Feuerwehr-Kommandant gab HBI Christian Woltran 
noch die Jahresstatistik des Feuerwehr-Unterabschnittes 3 bekannt. Der UA 3 umfasst die Feu-
erwehren Eichbüchl, Frohsdorf, Haderswörth, Katzelsdorf, Klein Wolkersdorf, Lanzenkirchen 
und Ofenbach. Das ergibt einen Gesamtmannschaftsstand von 380 Feuerwehrleuten. Diese leis-
teten insgesamt 45.617 unentgeltliche Einsatzstunden für die Bevölkerung. 

Jahresmitgliederversammlung 

Am 14.02.2008 wurde im Feuerwehrhaus der FF Haderswörth eine 
Unterabschnitt Winterschulung zum Thema „Brandermittlung“ abge-
halten. Die Schulung wurde vom Polizeibeauftragter BSB Hilmar 
Schilhabl durchgeführt. Es waren über 30 Kameraden der Feuerwehren 
aus unserem UA3 der Einladung gefolgt. Ein Schwerpunkt dieser 
Schulung lag bei der Erhebung der Brandursache in Zusammenarbeit 
mit den Brandermittlern der Polizei. 

 

 

UA-Winterschulung zum Thema „Brandermittlung“ 

Kamerad Hans Wolf feiert seinen 60sten Geburtstag. Kamerad Wolf ist 
sehr aktiv in unserer Wehr und als Grillmeister beim Feuerwehrfest 
nicht wegzudenken. Wir gratulieren ihm recht herzlich und wünschen 
uns noch viele gemeinsame, arbeitsreiche Jahre im Kreise der Feuer-
wehrkameraden.  

Kamerad Hans Wolf feiert 60er 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am 28.02.2008 um 19:00 Uhr wurde im Hotel Schlossblick in Frohs-
dorf eine Unterabschnitt Schulung zum Thema "Brände in Silo und 
Behältern" abgehalten. Es waren ca. 40 Kameraden aus unserem Un-
terabschnitt der Einladung gefolgt. Die Schulung wurde vom FT And-
reas Fenz durchgeführt. Besprochen wurden verschiedene Möglichkei-
ten der Silobrandbekämpfung, auftretende Gefahren und Probleme und 
Maßnamen, die bei der Inertisierung (dem Befüllen mit flüssigem 
Stickstoff zur Brandbekämpfung) zu treffen sind. 

 

Brände in Silos und Behältern - FT Fenz Andreas hält Winterschulung 

 März 2008 

Bei der Atemschutzwarteschulung in Bad Fischau waren der Atem-
schutzwart BM Haller Johann und OFM Fuchs Stefan mit dabei. Es 
wurden unter anderem das Verhalten bei einem Flash Over und das 
richtige Vorgehen bei einem Innenangriff geübt. 

Atemschutzwarteschulung in Bad Fischau 

Wir üben gemeinsam für die Feuerwehrwettkämpfe 

 

Die Vorbereitungen und das Training für das NÖ Landesfeuerwehrleistungsabzeichen in Bron-
ze und Silber haben begonnen. Heuer werden die Landesfeuerwehrwettkämpfe in Amstetten, 
die Abschnittswettbewerbe in Klingfurth und die Bezirkswettkämpfe in Lichtenegg ausgetra-
gen. Und um dafür ordentlich gerüstet zu sein, werden im heurigen Jahr von FT Fenz Andreas 
gleich zwei junge Wettkampgruppen für die anstehenden Wettkämpfe ausgebildet, trainiert und 
geschult. Neu ist auch, dass nicht nur die Frohsdorfer unter sich üben, sondern zu den diesjäh-
rigen Wettbewerben wird auch eine gemischte Gruppe aus Klein Wolkersdorf und Frohsdorf 
antreten. 

Funkleistungsabzeichen in Gold erfolgreich bestanden 

Und wieder haben es zwei geschafft! Stolz präsentieren BM Jürgen 
Watzek und sein Bruder OFM Ewald Watzek ihr goldenes Funkleis-
tungsabzeichen. Monate der Vorbereitung und intensives Lernen haben 
sich gelohnt. 

 

Bei diesem Bewerb muss man nicht nur theoretische Fragen zum Funkwesen beantworten kön-
nen, sondern auch noch folgende Disziplinen absolvieren: Erstellen und Absetzen einer Alar-
mierung sowie Überprüfung der Funksirenensteuerung; Verfassen und Absetzten von Funkge-
sprächen; Lotsendienst; Arbeiten in der Einsatzleitung und Verfassen einer Einsatzsofortmel-
dung. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

In diesem Frühjahr waren die Kameraden der Feuerwehr Frohsdorf an 
der Reihe, die Unterabschnitts- Funkübung auszuarbeiten und durchzu-
führen. Es waren 44 Kameraden aus unserem Unterabschnitt dabei. 
Ziel der Übung war es, das richtige Verfassen und Absetzen von Funk-
gesprächen zu perfektionieren, das Führen des Funktagebuches zu 
üben, im Lotsendienst sattelfester zu werden und das Arbeiten mit den 
Formularen aus dem Einsatzleiterkoffer aufzufrischen. 

 

Unterabschnitt - Funkübung 

... der Tradition folgend, waren wir auch heuer, wie jedes zweite Jahr, zur Grabwache am Kar-
samstag angetreten. Unter dem Kommando von EBI Brandlhofer Karl hielten immer zwei und 
zwei Kameraden - Jakob Friedrich und Martin Preineder, Ferdinand Riegler und Valentin 
Friedrich, Roland Watzek und Strobl Mark, Josef Rasinger und Heinz Gruber - Mahnwache am 
Heiligen Grab in der Lanzenkirchner Kirche. 

Am 21.03.2008 wurden wir zu Auspumparbeiten eines Kellers gerufen. 
Dort angekommen, wurde der Schaden beurteilt und mit dem Aus-
pumpen begonnen. Der Keller war ca. 1,2 m mit Wasser gefüllt. Nach 
einer Stunde konnten wir den Keller trockenlegen und wieder in das 
Feuerwehrhaus einrücken. Wir waren mit den Fahrzeugen TLF und 
PUMPE  und mit insgesamt 7 Mann im Einsatz. 

 

Auspumparbeiten 

Bei dieser Übung wurde unseren jungen Kameraden der richtige Um-
gang mit dem Strahlrohren näher gebracht. Es wurden Ihnen die Arten 
der Strahlrohre und deren Einsatz erklärt. Natürlich wurden auch die 
Handhabung der anderen Wasser führenden Armaturen und die Arten 
der Druckschläuche besprochen. Bei der Übung wurde mit Begeiste-
rung von unseren jungen Kameraden mitgearbeitet. 

 

…der richtige Umgang mit dem Strahlrohr muss geübt werden 

Auch heuer mussten wir wieder zwei Einsätze am Osterwochenende 
bestreiten. Doch es waren nur zwei Einsätze im Dienste der 
Brauchtumspflege. Am Karsamstag rückten die Kameraden 
Brandlhofer Karl, Fenz Andreas und Fenz Johann zur Brandsicher-
heitswache zum traditionellen Osterfeuer bei der Familie Wallner im 
Rosental aus und am  
Ostersonntag rückten die Kameraden Fenz Andreas, Fuchs Stephan, Watzek Roland, Gruber 
Manuel und Rodler Dominik zur Brandsicherheitswache beim Osterfeuer des Sportvereines 
aus. Das Osterfeuer wurde von Pfarrer Anton Zach gesegnet von den Feuerwehrkameraden 
entzündet und dann bis weit nach Mitternacht bewacht, um es in den Morgenstunden und am 
nächsten Tag vollständig zu löschen. 

Zwei Einsätze am Osterwochenende 

Grabwache am Karsamstag 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 April 2008 

der Kommandant-Stellvertreter BI Swoboda Franz - er war heuer zum 109. Mal beim Blut-
spenden gewesen - und der San-Beauftragte der FF Frohsdorf, LM Windbichler Johann, sehr 
zufrieden. Denn trotz des ungewöhnlichen Termins waren 106 Spender/Innen gekommen. 

Heuer war die Blutspendeaktion des Roten 
Kreuzes im Feuerwehrhaus der FF Frohsdorf 
bereits zum dritten Mal an einem ungewöhnli-
chen Termin, nämlich an einem Mittwoch 
Nachmittag. Und trotzdem waren der verant-
wortliche Arzt, Herr Dr. Haitham FAKHOURI  

 

… um zwei mehr als im Vorjahr 

Bei der diesjährigen Flurreinigungsaktion der 
Marktgemeinde waren auch wir, vor allem mit 
unseren Jungfeuerwehrmännern - unter dem 
Kommando von Ausbildner Karl Brandlhofer - 
und einigen "Zivilisten" aus Frohsdorf dabei. 

 

Flurreinigung in der Marktgemeinde 

Geschafft! Wieder waren sechs Mann unserer Wehr angetreten, um die 
Ausbildungsprüfung Technischen Hilfeleistung in Silber abzulegen. 
BM Haller Johann, VM Lehnart Günter, VR Weiss Hans-Peter, LM 
Zehetner Karl, OFM Ilias Peter und LM Windbichler Johann haben die 
Prüfung in der vorgeschriebenen Zeit absolviert. Da eine Gruppe aus 
10 Mann bestehen muss, haben HBI Woltran Christian, OFM Watzek 
Ewald, FM Watzek Roland und FM Gruber Manuel die Gruppe kom-
plettiert. 

 

 

Technische Hilfeleistung in Silber absolviert 

Auch im März waren wieder einige Kameraden erfolgreich bei diversen Fort- und Weiterbil-
dungslehrgängen. Kamerad BM Watzek Jürgen konnte mit Erfolg die Ausbildung zum Kran-
schein abschließen und die Kameraden FM Scherz Peter und FM Watzek Roland besuchten die 
technischen Module "Grundlagen der Technik" und "Menschenrettung aus KFZ". Auch die 
Ausbildung zum Gruppenkommandanten wurde vorangetrieben. Die Kameraden FM Friedrich 
Stefan und OFM Fuchs Stefan besuchten das Modul "Verhalten vor der Einheit" und Kamerad 
OFM Ecker Christian das Modul "Rechtliche und organisatorische Grundlagen". 

Fortbildungslehrgänge im März 

Zu einem spektakulären Einsatz wurden die Kameraden gerufen. Beim 
Versuch vom Stall auf die Koppel zu laufen brach ein Pferd in eine 
Montagegrube ein und konnte sich nicht mehr selbst befreien. Ernst 
Heissenberger alarmierte die FF Frohsdorf Mit einem Flaschenzug, 
Gurten und vielen fleißigen Helfern konnte das unverletzte Tier aus der 
Grube gehoben werden. Diese wurde anschließend mit Pfosten und 
Brettern wieder abgedeckt. Das verschreckte Tier konnte danach sei-
nen Ausflug auf die Koppel fortsetzen. 

 

 

Tierrettung in Frohsdorf 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Auch die Feuerwehren der Gemeinde beteiligten sich am Sicherheits-
tag. Wir betrieben einen eigenen Informationsstand zur Brandverhü-
tung, wo Interessierte sich informieren konnten. Weiters wurde ein 
Einsatz zur Rettung einer Person aus dem oberen Stockwerk mit dem 
Hubsteiger von der Feuerwehr Frohsdorf gemeinsam mit Notarzt Dr. 
Viktor Chlopcik demonstriert. Im Garten wurden Ergebnisse bzw.   

Folgeschäden bei Falschverhalten im Brandfalle (Küchen- oder Fettbrände) vom Brandschutz-
experten Roman Friedbacher mit Unterstützung der Feuerwehr vorgeführt. Die Kinder durften 
mit Einsatzfahrzeugen der Feuerwehr und Rettung mitfahren und genossen den Ausblick auf 
Lanzenkirchen, von der Spitze des Steig Frohsdorf. Sie bekamen auch Polizeiausweise und 
Geschenkspakete von der Kinderpolizei. 
 

Sicherheitstag in Lanzenkirchen 

Der ganze Unterabschnitt 3 übte in Haderswörth bei der Atemschutz-
übung. Angenommen wurde ein Defekt im Maschinenraum der Bio-
gasanlage in der Nähe des Föhrenwaldes. Durch die starke Rauchent-
wicklung waren drei Techniker in der Anlage eingeschlossen. Es  

 

Atemschutzübung in Haderswörth 

musste auch angenommen werden, dass es zu Gasaustritt und dadurch zu erhöhter Explosions-
gefahr kommen konnte. Unsere Feuerwehr stellte einen Atemschutz Trupp mit LM Strobl 
Mark, OFM Fuchs Stefan und FM Friedrich Stefan. 

Am 17. April wurde vom Kameraden LM Strobl Mark die interne 
Funkübung vorbereitet und ausgearbeitet. Bei dieser Übung standen 
besonders Kartenkunde, Verfassen und Absetzen von Funkgesprächen 
(Führung des Funktagebuchs) und Lotsendienst (Führung von Einhei-
ten über Funk) im Mittelpunkt 

 

Interne Funkübung 

Beim Abschnittsfeuerwehrtag in Walpersbach konnte der Abschnittsfeuerwehrkommandant BR 
Karl Ofenböck wieder einen respektablen Bericht über das vergangene Arbeitsjahr geben. Sei-
ne 18 Feuerwehren standen während des Jahres fast 50.000 Stunden im Dienste der Freiwillig-
keit bei 385 technischen Einsätzen, 90 Brandeinsätzen und 67 Brandsicherheitswachen im Ein-
satz. An diesem Tag werden aber auch unter anderem Feuerwehrmitglieder für ihre langjährige 
verdienstvolle Tätigkeit ausgezeichnet. Aus unserer Feuerwehr waren das in diesem Jahr die 
Kameraden Johann Fenz und Franz Woltran, für 40 Jahre und Kamerad Lehnert Günter für 25 
Jahre verdienstvolle Tätigkeit auf dem Gebiet des Feuerwehr- und Rettungswesen. 

Ehrungen verdienter Kameraden am Abschnittsfeuerwehrtag in Walpersbach 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Im April können wir einigen Kameraden zum erfolgreichen Besuchen von diversen Fort- und 
Weiterbildungslehrgängen gratulieren. Kamerad OFM Ecker Christian absolvierte im Zuge der 
Ausbildung zum Gruppenkommandanten das Modul "Rechtliche und organisatorische Grund-
lagen für den Einsatz". EOBI Zehetner Karl besuchte die Module "Behandlung musealer Ge-
genstände" und "Spezielle Themen der Feuerwehrgeschichte". Für den Schadstoffeinsatz ab-
solvierte Kamerad FT Fenz Andreas die Module "Schutzanzug praktisch" und das Modul "Ge-
fahrenabwehr 2" und schloss diese mit Erfolg ab. Wir danken unseren Kameraden für die Be-
reitschaft sich weiter und fortzubilden im Dienste der Feuerwehr und der Bevölkerung. 

Fortbildungslehrgänge im April 

 Mai 2008 

Der Ausflug am Pfingstsonntag führte uns dieses mal mit dem Bus nach Wien. Es wurde ein 
unkonventioneller Spaziergang durch das Griechenviertel, die mittelalterlichen Keller, das 
Blutgassenviertel und die Highlights der Innenstadt gemacht. Den Abschluss bildete ein Besuch 
im Schweizerhaus. Um jung, alt, groß, klein etwas zu bieten, wurde danach noch ausgiebig der 
Wurstlprater besucht und um Mitternacht wieder nach Hause gefahren. 

Feuerwehrausflug nach Wien 

 
Nicht ganz ohne Stolz durften das Feuerwehrkommando - HBI Christian Woltran, BI Franz 
Swoboda und V Ferdinand Riegler - den beiden Kameraden FT Andreas Fenz und BM Jürgen 

Watzek zum bestandenen FeuerwehrLeistungsAbzeichen in GOLD gratulieren. Bei diesem 
Bewerb, der sogenannten Feuerwehrmatura, muss man sein Können in den Bereichen " Ausbil-
dung in der Feuerwehr", "Berechnen-Ermitteln-Entscheiden", "Befehlsgebung", "Brandschutz-
plan", "Führungsverfahren", "Theoretische Fragen", "Verhalten vor der Gruppe" und "Prakti-
sche Einsatztätigkeit" unter Beweis stellen. Es wird speziell auf die Umsetzbarkeit des Erlern-
ten in die Praxis, auf Aktualität und Einsatznähe Wert gelegt. Nun sind auch sie im Kreis der 
Goldenen, den wir bereits auf sieben Mann aufstocken konnten. 

FLA in Gold für FT Fenz Andreas und BM Watzek Jürgen 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das Bezirksfeuerwehrkommando Wr. Neustadt führte zum dritten Mal 
die Ausbildungsaktion „inside fire attack“, durch. Auch wir waren mit 
6Mann angetreten. Es zeigte sich, wie wichtig ein solches Training 
unter fast realen Bedingungen ist. Unsere Atemschutzgeräteträger 
freuen sich jedes Jahr bei dieser „heißen Ausbildung“ mitzumachen, 
denn dies ist die optimale Ergänzung zu dem theoretisch Gelernten und 
auch eine der wenigen Gelegenheiten einen fast realen Innenangriff zu 
üben. 

 

Inside Fire Attack 

Die Kameraden H.P. Weiss, Franz Woltran, Andreas Fenz und Ewald 
Watzek besuchten mit dem roten, großen Feuerwehrauto zuerst die 
Volksschule und danach den Kindergarten des Sta. Christianas. Auf 
kindgerechte weise wurde besprochen: wie gehe ich mit Feuer um, was 
muss ich tun, wenn es einmal wirklich brennt, wie alarmiere ich die 
Feuerwehr, wie lautet die Notrufnummer der Feuerwehr und vieles 
mehr. Kam. Weiss zeigte auch einige Experimente um den Kindern zu 
zeigen, dass Feuer nicht nur schlechte Seiten hat 

 

 
Um optimal auf den Landesfeuerwehrleistungsbewerb in Amstetten vorbereiten zu sein, wurde  
bei den Abschnittsfeuerwehrleistungsbewerben Wettkampfluft geschnuppert. Im heurigen Jahr 
traten 2 Bewerbsgruppen an, die Gruppe Frohsdorf, bestehend aus FT Andreas Fenz, OFM Ste-
fan Fuchs, FM Manuel Gruber, OFM Peter Ilias, VM Günter Lehnert, FM Dominik Rodler, 
OFM Ewald Watzek und BM Jürgen Watzek, und die Gruppe Frohsdorf/Klein Wolkersdorf, 
bestehend aus LM Claudia Ecker, PFM Christoph Fingerlos, FM Jakob Friedrich, BM Johann 
Haller, LM Jürgen Huber, SB Corinna Pock, PFM Johann Schatzer und PFM Daniel Woltran. 

Sehr gute Leistungen bei den Abschnittsfeuerwehrleistungsbewerben in Klingfurth 

Zu Besuch im Kindergarten und in der Volksschule Sta.Christiana 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
"King Comander", Christian Woltran, feierte mit seinen Kameraden, den Feuerwehrkomman-
danten der Marktgemeinde, Freunden und Bekannten seinen 50sten Geburtstag. Zu diesem Fest 
wurde er natürlich von "el Friede" abgeholt, auf einer Sänfte getragen und der rote Teppich 
ausgerollt. Im Namen der Mannschaft weiterhin viel Glück und Gesundheit und noch viele  
Jahre diesen Eifer, den er bei und in seiner Feuerwehr an den Tag legt. -- Gut Wehr, Kamerad! 

Unser Kommandant feiert seinen 50er 

 Juni 2008 

Am 11.06.2008 wurden um 13:15 Uhr mittels Sirenenalarmierung und 
SMS die Feuerwehren Ofenbach, Frohsdorf, Lanzenkirchen und Klein 
Wolkersdorf zu einem Hochwassereinsatz nach Ofenbach alarmiert. 
Durch einen starken Platzregen in der Melbeerleiten schwoll der 
Ofenbach so stark an, dass mit Überschwemmungen zu rechnen war.  

 

Hilfe bei Hochwassereinstz in Ofenbach 

Kamerad Alois Friedbacher feiert seinen 60er 

 
Kamerad Alois Friedbacher feierte seinen 60. Geburtstag - leider in ärztlicher Behandlung im 
Krankenhaus Wiener Neustadt. Aber seine Frau Lec, Bruder Franz, die Kinder Patricia und 
Ralph, sowie die Feuerwehrkameraden Christian, Franz und Ferdinand waren gekommen um 
gute Besserung, aber vor allem alles Gute zum 60. Geburtstag zu wünschen und um ein wenig 
zu plaudern und zu feiern. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Am Samstag, den 21.06.2007 konnten beide Bewerbsgruppen, die Gruppe Frohsdorf und die 
Gruppe Frohsdorf/Klein Wolkersdorf, ihre Leistungen in Lichtenegg beim Bezirksfeuerwehr-
leistungsbewerb des Bezirkes Wiener Neustadt zeigen. Insgesamt traten 118 Gruppen aus dem 
Bezirk und den benachbarten Feuerwehrbezirken an. Die Gruppe Frohsdorf erreichte in Bronze 
400,66 und in Silber 375,48 Punkte, die Gruppe Frohsdorf/Klein Wolkersdorf erreichte in 
Bronze 351,66 Punkte und in Silber 356,22 Punkte. 

Bezirksleistungsbewerb in Lichtenegg 

Gemeinsam mit den Feuerwehren aus der Gemeinde Lanzenkirchen, 
sowie den Feuerwehren aus dem Burgenland rückten wir mit 3 Fahr-
zeuge (Tank, Pumpe und Rüst) und insgesamt 16 Mann zum Wald-
brand auf der Rosalia aus. Im unwegsamen Gelände gestalteten sich 
die Löscharbeiten sehr schwierig. Das Löschwasser musste mittels 
Pendelverkehr durch die Tankfahrzeuge herangeschafft werden. 

 

Waldbrand auf der Rosalia 

Beim Hochwassereinsatz in Walpersbach war unter anderem auf der 
Schleinzerstraße ein A-Mast der EVN unterspült und drohte umzustür-
zen. Nachdem vom Energieversorger der Strom abgeschaltet wurde 
konnte mit den Sicherungsarbeiten begonnen werden. Auch wurden 
von unseren Männern vermurte Straßenzüge freigeschaufelt und gerei-
nigt und überflutete Straßen gesichert bzw. gesperrt.  

 

Hochwassereinstz in Walpersbach 

Vermutlich durch Schweißarbeiten begann in einer Mauerfuge zwi-
schen zwei Reihenhäusern in der Siedlung "Wohnen im Schlosspark" 
in der Parkgasse ein Schwelbrand, der von Nachbarn bemerkt an die 
FF Frohsdorf weitergemeldet wurde. Mit Hilfe der Wärmebildkamera 
der FF Wr. Neustadt konnte gezielt aufgestemmt und Löschmittel ein-
gebracht werden.  

Brandeinsatz in der Sielung "Wohnen im Schlosspark" 

Beim 58. Landesleistungsbewerb in Amstetten sind wir mit 2 Gruppen 
angetreten. Insgesamt kämpften 10.000 Feuerwehrleute - Männer und 
Frauen - bei strahlendem Wetter um den Sieg im landesweiten Bewerb. 
Unsere Feuerwehr konnte sich über fünf neue bronzene Leistungsab-
zeichen freuen.  

 

58. Landesfeuerwehrleistungsbewerb 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Im Juni konnten wir Kamerad OFM Ewald Watzek zum erfolgreichen 
Besuch von diversen Fort- und Weiterbildungslehrgängen gratulieren. 
Er absolvierte im Zuge der Ausbildung zum Gruppenkommandanten 
folgende Module: "Rechtliche und organisatorische Grundlagen", 
"Rechtliche und organisatorische Grundlagen für den Einsatz", " Ver-
halten vor der Einheit", "Ausbildungsgrundsätze ", "Gestaltung von 
Einsatzübungen" und "Führen taktischer Feuerwehreinheiten". 

 

Fortbildungslehrgänge im Juni 

 Juli 2008 

Kurz vor Öffnung der Therme Linsberg fand dort eine Großübung aller 
Blaulichtorganisationen statt. Sie wurde von der FF Bad Erlach geplant 
und ausgearbeitet. Die FF Frohsdorf war mit dem Tank, der Pumpe 
und dem Steig bei der Übung eingesetzt. Unsere Aufgaben waren mit 
dem Steig Personen über das Dach der Therme in Sicherheit zu brin-
gen. Dabei musste als Übungsannahme eine bewusstlose Person mit 
Hilfe dem Roten Kreuz geborgen werden. 

Großraumübung in der Therme Linsberg 

Am 11. Juli wurden wir zu einem Brandeinsatz nach Lanzenkirchen 
gerufen. Aus ungeklärter Ursache brannte am Holzlagerplatz ein ca 
70m³ großer Holzstoß. Nur durch den raschen Einsatz der Feuerwehren 
konnte Schlimmeres verhindert werden, denn es lagern dort ca 2.000m³ 
Holz. Nach ca.1 1/2 Std. war der Brand gelöscht.  

 

Aufgrund des hohen Grundwasserspiegels stand in der Parkgasse ein Keller unter Wasser. 
Durch die Abpumparbeiten wurde festgestellt, dass das Abwasser im Kanal nicht mehr abfloss. 
Nach Vorortbegehung mit der Gemeinde wurde beschlossen die Fa. Kremsl zu kontaktieren, 
welche eine Kanalreinigung durchführte. Es waren die Fa. Kremsl und 2 Fahrzeuge der Feuer-
wehr Frohsdorf mit 9 Mann im Einsatz. 

Technischer Einsatz in der Parkgasse 

Fortbildungslehrgänge im Juli 

Der Kommandant HBI Christian Woltran absolvierte die Abschluss-
prüfung des Fort- und Weiterbildungslehrganges "Grundlagen der 
Brandschutztechnik " und den Lehrgang zu den Grundlagen der Feuer-
polizeiliche Beschau. 

 

Für den Inhalt verantwortlich: 
FF Frohsdorf, V Ferdinand Riegler 
unterstützt von der Raiffeisenkasse Lanzenkirchen 
kopiert von Fa. KOPIE & PLAKAT, Renate BINDER 

 

Brand des Holzlagers in Lanzenkirchen 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 August 2008 

Mit 12. August sind Doria Johannes und 
Ludhammer Stefan von der Jugendfeuerwehr 
aus Kl. Wolkersdorf in unsere Feuerwehr 
übergetreten. Doria Johannes ist seit 2003 und 
Ludhammer Stefan seit 2006 bei der Jugend-
feuerwehr tätig. Beide besitzen schon einige  
Feuerwehrjugendleistungsabzeichen, Fertig-
keitsabzeichen und Wissensstandabzeichen in 
Bronze und Silber. Wir freuen uns, zwei so gut 
vorbereitete Kameraden aus der Jugendfeuer-
wehr von Klein Wolkersdorf übernommen zu 
haben. 

 
 

Doria Johannes und Ludhammer Stefan bei der FF Frohsdorf 

Am Samstag dem 23. August 2008 hatte die Wettkampfgruppe Frohsdorf am Kuppelcup in 
Matzendorf teilgenommen. Trotz regnerischem Wetter konnten wir drei gute fehlerfreie 
Durchgänge ablegen und sogar einen Pokal zur Erinnerung mit nach hause nehmen 

Teilnahme am Kuppelcup in Matzendorf 

 

Auch heuer war unser Feuerwehrfest wieder eine sehr gelungene Veranstaltung. Am Freitag, 
dem Tag der Jugend, brachte DJ Vranky T gute Stimmung in das Festzelt. Als Mitternachtsein-
lage war die Damenband der „Hell’s Gate“ aufgetreten und die „Frohsdorfer Schlossteufel“ 
trieben Ihr Unwesen. Am Samstag unterhielten sich die Senioren und Pensionisten mit „Den 
Stinksocken aus dem Lavantal“, welche bis in die Nacht für gute Stimmung sorgten. Am Sonn-
tag, nach der Hl. Messe am Schlossplatz, konnte Kommandant Christian Woltran unserem Eh-
renverwalter Herbert Swoboda mit dem Ehrenring der FF Frohsdorf auszeichnen. Auch wurden 
zwei verdiente Kameraden vom Abschnittsfeuerwehrkommandanten BR Ing. Karl Ofenböck 
geehrt und ausgezeichnet - Ehrenhauptbrandmeister Franz Pürrer für seine 70 jährige Tätigkeit, 
und Ehrenbrandinspektor Karl Brandlhofer mit dem Abzeichen 2 Klasse in Silber vom NÖ 
Feuerwehrverband. Nach der Feldmesse überreichte HBI Ing. Günter Kainz - er ist Komman-
dant einer befreundeten Feuerwehr aus Arnfels (Steiermark) - als Gastgeschenk einen steiri-
scher Feuerwehrhelm und Arnfelser-Florianiwein-2008. 

Feuerwehrfest 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 September 2008 

Bei landwirtschaftlichen Arbeiten kippte der Anhänger eines Traktors 
beim Auffahren auf die Landstrasse um, und die gesamte Ladung lag 
auf der Fahrbahn. Der Anhänger blockierte die Fahrbahn. Gemeinsam 
mit den Kameraden der FF-klein Wolkersdorf konnte der Anhänger 
wieder aufgerichtet und die Straße gereinigt werden.  

Anhängerbergung 

Am 06. September besuchten einige Kameraden den Tag der offenen 
Tür bei der COBRA in Wiener Neustadt. Wir konnten einen interes-
santen Nachmittag mit Vorführungen am Turm erleben und uns einen 
Überblick über in die vielfältige Tätigkeit dieser Spezialeinheit ma-
chen. Außerdem durften unsere jungen Feuerwehrmänner auf der Hin-
dernisbahn ihr Geschick beweisen. 

 

Aus noch ungeklärter Ursache prallte ein junger Fahrer auf der Lan-
desstraße 148 zwischen der Bahnübersetzung und der Tankstelle Bern-
hard gegen einen Baum. Nach Eintreffen am Unfallort waren bereits 
die Polizei und der Notarzt vor Ort, welche die eingeklemmte Beifah-
rerin versorgten. Rasch wurde von den Feuerwehren Lanzenkirchen 
und Frohsdorf der Unfallort ausgeleuchtet, ein Brandschutz aufgebaut   

Schwerer Verkehrsunfall auf der L 148 

Tag der offenen Tür bei der Cobra in Wr. Neustadt 

und mit Schere und Spreizer ein Zugang zur verletzten Person freigelegt. Nach der Rettung 
wurden die Fahrbahn gereinigt, der PKW abtransportiert und die im Fahrzeug befindlichen 
Gegenstände sicher gestellt. Die FF Lanzenkirchen war mit 3 Fahrzeugen und 11 Mann und die 
FF Frohsdorf mit 2 Fahrzeugen, der Abschleppachse und 12 Mann im Einsatz. 

 
Bei der Übung des NÖ Landesfeuerwehrverbandes im Raum Katzelsdorf und Ofenbach waren 
auch neun Kameraden der FF Frohsdorf mit dabei. Der NÖ Flugdienst beübte die Waldbrand-
bekämpfung auf der Rosalia. So wurden wir mit dem Hubschrauber zum Einsatzgebiet geflo-
gen und übernahmen mit einem Team des Feuerwehrflugdienstes aus Amstetten die Brandbe-
kämpfung. Löschwasser, technisches Gerät und Faltbehältern wurden ebenfalls in die Einsatz-
gebiete geflogen. 

Flugdienstübung in Katzelsdorf 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Oktober 2008 

Bei der Ausbildungsprüfung Atemschutzdienst in Brunn/Pitten waren 
in der Stufe Silber (diese Prüfung war heuer zum ersten Mal möglich) 
die Kameraden Fenz Andreas Ilias Peter und Fuchs Stefan erfolgreich 
angetreten. Bei der Siegerehrung wurden die beliebten Abzeichen von 
LFR Franz Wöhrer überreicht. 

 

APAD - Ausbildungsprüfung Atemschutzdienst in Silber 

Am 21. Oktober wurde die FF-Frohsdorf mit dem Steig zur Unterstüt-
zung zu dem Brandeinsatz auf dem Gelände des Einsatzkommandos 
COBRA alarmiert. Ein Flugzeug war auf das Dach des Verwaltungs-
gebäudes der COBRA gestürzt. Insgesamt waren 180 Feuerwehrmit-
glieder von 9 Feuerwehren beinahe 5 Stunden im Einsatz um den 
Brand unter Kontrolle zu bringen.  

Kamerad OFM Watzek Ewald absolvierte den Abschluss des Gruppenkommandanten. Kame-
rad EOBI Zehetner Karl besuchte die Module "Behandlung musealer Gegenstände" und "Spe-
zielle Themen der Feuerwehrgeschichte". Kamerad FM Rodler Dominik absolvierte den Atem-
schutzgeräteträger-Lehrgang und die Kameraden VR Weiss Hans Peter und V Riegler Ferdi-
nand besuchten eine Ausbilderschulung. 

Flugzeugabsturz auf COBRA - Gebäude 

Fortbildung im Oktober 

 November 2008 

Ausbildung zum Sprengbefugten erfolgreich abgeschlossen 

Kamerad FT Andreas Fenz hat die Ausbildung zum Sprengbefugten 
abgeschlossen und verstärkt in Zukunft das Team der Sprenggruppe 21 
im Bezirk Wiener Neustadt. In einer zweiwöchigen praktischen und 
theoretischen Ausbildung, wurden den Teilnehmer aus ganz Niederös-
terreich das notwendige fachliche Wissen für die Aufgaben des 
Sprengbefugten vermittelt. Neben den verschiedenen Sprengstoffen, 
Berechnungsarten und Umwelteinflüssen wird vor allem auch auf die 
Sicherheit der Sprengbeauftragten wertgelegt. An den letzten beiden 
Lehrgangstagen gaben die Kursteilnehmer noch einmal alles, um die 
schriftliche und mündliche Prüfung zu bestehen. Zu den Aufgaben des 
im Sprengdienst befindlichen Feuerwehrkameraden zählen vor allem 
das Sprengen von Verklausungen und Dämmen bei Hochwasser, La-
winenauslösesprengungen und Felssprengungen. 

Eine Zugmaschine mit Anhänger rutschte beim Versuch das Fahrzeug zu wenden an der Bö-
schung ab, und blieb mit dem Führerhaus an zwei Bäumen hängen. Diese verhinderten das 
Umkippen des Fahrzeuges. Nachdem das Fahrzeug gesichert wurde, konnte dieses mit einem 
Traktor geborgen werden. 

LKW Bergung am Tellernweg 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

einen ganzen Tag lang auf jedem einzelnen Gerät eingeschult. Erst spät am Abend kamen sie 
dann im Feuerwehrhaus an, wo das Feuerwehrfahrzeug von einer begeisterten Menschenmenge 
in Empfang genommen wurde. Auch die Patin des RLF 2000, Frau Margit Giefing, gratulierte 
dem Kommandanten und seiner Mannschaft zum neuen Fahrzeug und wünscht viele unfallfreie 
Ausfahrten und ein gesundes Nachhausekommen. 

Technische Daten zum RLF 2000 - Mercedes-Benz -1629 - 4 x 4 - ATEGO 

R6-Zylinder Euro-4 Dieselmotor, Direkteinspritzung, Abgasturbolader, Hubraum: 6370 cm³; 
max. Leistung: 210 kW (286 PS), Synchrongetriebe mit 6 Vorwärtsgängen,  Permanenter All-
radantrieb; Verteilergetriebe mit Geländeuntersetzung und Längsausgleichssperre, Gesamtge-
wicht 15.500 kg, Mannschaftsbesetzung 1:8, Löschwassertankinhalt: 2400 Liter, Schnellan-
griffseinrichtung Hochdruck mit 60 Meter Schlauch, Schaumschnellangriffseinrichtung mit 20 
Meter Schlauch,  Wasserwerfer: 2400 Liter/Minute, Flutlichtmast, Seilwinde Zugkraft 5 Ton-
nen, Pneumatischer Hebe- und Rettungssatz, 425 Meter Schlauchmaterial, 3 Pressluftatmer, 
Feuerwehrrettungssäge, Greifzug, Hochleistungslüfter, Katastrophenschutzpumpe, Schaufeltra-
ge, Schere, Spreizer 

Anfang November wurde den Feuerwehren des Feuerwehrabschnitts 
die neuen digitalen Funkgeräte durch Abschnittskommandant BR Karl 
Ofenböck übergeben. Der Abschnittssachbearbeiter BI Roland Kleisz 
erklärt die Funktion und Handhabung der Funkgeräte. Durch die Ein-
führung des Digitalfunks sollen wir im Katastrophenfall noch besser 
gerüstet sein, und mit den anderen Blaulichtorganisationen schneller in 
Verbindung treten können.  

Die UA-Funkübung wurde heuer von der FF Eichbüchl organisiert und 
ausgearbeitet. Von der FF Frohsdorf waren zwei Fahrzeuge und 11 
Mann dabei. Unterabschnitts-Kommandant HBI Woltran Christian 
lobte die sehr gut vorbereitete Übung und freute sich über die insge-
samt sehr zahlreich erschienenen Kameraden. Es waren fast 50 Kame-
raden des gesamten Unterabschnitts bei dieser Abschlussübung dabei.  

Unterabschnitts - Funkübung in Eichbüchl 

Übergabe der digitalen Funkgeräte 

Feuerwehr Frohsdorf modernst ausgerüstet 

Die Feuerwehr Frohsdorf ist "fahrzeugtech-
nisch" wieder voll einsatzbereit und modernst 
ausgerüstet. Denn am Mittwoch fuhren Kom-
mandant HBI Christian Woltran, KdtStv. BI 
Franz Swoboda, V Ferdinand Riegler, 
Zeugmeister BM Jürgen Watzek, Fahrmeister 
OLM Willi Koger und Fahrzeugverantwortli-
cher FM Peter Scherz nach Leonding in die 
Zentrale der Fa. Rosenbauer, um das neue 
RüstLöschFahrzeug zu übernehmen. Auch 
wurden die sechs Kameraden von einem Mit-
arbeiter der Firma  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Dezember 2008 

Am 03. Dezember wurde die FF-Frohsdorf mit dem Steig um 18:00 
Uhr zur Unterstützung zu einem Brandeinsatz in Wiener Neustadt 
alarmiert. Bei der Ankunft am Einsatzort stand das Dach des Turnsaals 
vom BORG bereits im Vollbrand. Wir führten mit dem Steig die 
Brandbekämpfung am Dach durch und unterstützen die anderen Ein-
satzkräfte mit unserem Fahrzeug. Auch sorgten wir für die Ausleuch-
tung der Einsatzstelle. Es waren 150 FKameraden im Einsatz.  

Foto von FF Wr.Neustadt 

Brandeinsatz im BORG Wr. Neustadt 

Bei der Abschlussübung wurde heuer an einem verunfallten PKW die 
Gräte des neuen RüstLöschFahrzeuges getestet, deren Handhabung 
geübt und die Technik verfeinert. Mit den Hebekissen wurden Beton-
platten angehoben, beim Fahrzeug wurden die Glasscheiben 
herausgesägt, die Airbagsicherung angelegt, mit dem Stempel verbo-
gene Säulen ausgerichtet, mit Schere und Spreizer Türen und Dach 
geöffnet und das brennende Fahrzeug mit der Schnellangriffseinrich-
tung gelöscht. 

Interne Abschlussübung mit dem neuen RLF A 2000 

Das Kommando und die Kameraden gratulieren recht herzlich. Franz 
Pürer - am 18. 12. 1918 geboren - trat 1938 in die Feuerwehr Frohsdorf 
ein. Er ist nicht nur das älteste Mitglied der Feuerwehr , sonder auch 
der am längsten dienende Kamerad. Franz Pürer wurde heuer auch 
schon mit dem Ehrenzeichen für 70 jährige verdienstvolle Tätigkeit auf 
dem Gebiet des Feuerwehr- und Rettungswesens ausgezeichnet und ist 
auch Träger des Verdienstzeichens 3. Klasse in Bronze vom NÖ Lan-
desfeuerwehrverband. 

 

Um auch das heurige Jahr ein wenig besinnlich ausklingen zu lassen, 
veranstalteten wir wieder eine kleine interne Weihnachtsfeier. Über 20 
Kameraden waren gekommen, um ein wenig zu plaudern und bei dem 
einen oder anderen Gläschen das abgelaufene Jahr noch einmal passie-
ren zu lassen. Kamerad LM Windbichler Johann nahm diesem Termin 
gleich zum Anlass, um mit den Kameraden auf seinen 50er anzusto-
ßen. Johann wir gratulieren recht herzlich und wünschen dem SAN-
Beauftragten der Feuerwehr recht viel Gesundheit.     

Kamerad EHBM Pürer Franz feiert seinen 90. Geburtstag 

Weihnachtsfeier im Feuerwehrhaus - Kamerad Windbichler Johann feiert 50er 

Die FF Frohsdorf wurde am 22.12.2008 um 09:37 Uhr durch SMS Alarmierung zu einer Tür-
öffnung in die Rosentalerstrasse gerufen. Der Notarzt alarmierte die Feuerwehr, da die Tür zu 
einer Wohnung vorerst nicht geöffnet werden konnte. Nach der Öffnung wurde die verunfallte 
Person vom Roten Kreuz und Notarzt erstversorgt und ins Krankenhaus gebracht. Die FF 
Frohsdorf konnte um 10:10 Uhr wieder einrücken. 

Technischer Einsatz - Türöffnung 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir gedenken unserer verstorbenen Kameraden 

Kamerad HFM Julius Steiner ist am 19. Oktober 2008, nach längerer 
Krankheit, im 79. Lebensjahr verstorben. 

Julius Steiner trat am 02. Februar 1950 in die Feuerwehr Frohsdorf ein. 
Er absolvierte in seiner aktiven Laufbahn viele Kurse und wurde im 
Jahr 2000 mit dem Ehrenzeichen für 50jährige Tätigkeiten auf dem 
Gebiet des Feuerwehr und Rettungswesens ausgezeichnet. 

  

Kamerad EBM Alois Friedbacher ist am 07.Juli 2008, im 61 Lebens-
jahr, nach längerem Leiden in der Sonderkrankenanstalt -  Rehabilita-
tionszentrum Hochegg verstorben.  

Er trat am 03. März 1968 in die Feuerwehr Frohsdorf ein und war Mit-
glied der Sprenggruppe Wiener Neustadt. Anfang des Jahres schloss er 
einen Kurs zum Verkehrsregler mit Erfolg ab. Überhaupt absolvierte er 
in seiner aktiven Laufbahn sehr viele Kurse. Unter anderem war er 
Gruppen- und Zugskommandant, Atemschutzgeräteträger, Funker, 
hatte den Technischen Lehrgang und Erste Hilfe im Feuerwehrdienst-
lehrgang und vor langer Zeit den Einsatzleiterlehrgang erfolgreich ab-
geschlossen. Kamerad Alois Friedbacher wäre heuer beim Feuerwehr-
fest mit dem Ehrenzeichen für 40jährige Tätigkeiten auf dem Gebiet 
des Feuerwehr und Rettungswesens ausgezeichnet worden. 

 

 

Kamerad HFM Johann Ponweiser ist am 27. Dezember im Kranken-
haus Wiener Neustadt verstorben. 

Kamerad Johann Ponweiser trat am 02. Februar 1964 in die Freiwillige 
Feuerwehr Frohsdorf ein und war seit dem Jahr 2006 in der Feuerwehr-
reserve. Es wurden ihm die Ehrenzeichen für 25 jährige und 40 jährige 
verdienstvolle Tätigkeit auf dem Gebiete des Feuerwehr- und Ret-
tungswesens verliehen. 

 

Wir werden euch nicht vergessen --  Gut Wehr!  Kameraden 


